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Gremium Sitzungstermin 

Stadtrat 25.06.2015 
 
Kurztitel  
 
Zu Südring und Japan. Schnurbaum in Sudenburg 

 

 
 
Ich frage den Oberbürgermeister: 
 

1. Auf welche konkrete Weise wird der Schnurbaum am Südring während der MVB-
Bauarbeiten gesichert werden? 
 

2. Warum findet der Schnurbaum, obwohl im Planfeststellungsbeschluss eindeutig 
festgelegt, im Leistungsverzeichnis für die Baudienstleister keinerlei Erwähnung? 

 
3. Warum findet der Schnurbaum, obwohl im Planfeststellungsbeschluss eindeutig 

festgelegt, im Baukoordinierungsplan ebenfalls keinerlei Erwähnung? 
 

4. Finden Sie es richtig, dass vor nicht allzu langer Zeit Tiefbaufirmen im Auftrag der 
Telekom im Wurzelbereich des Schnurbaums schachteten, ohne überhaupt vom 
besonderen schutzwürdigen Status des Baums sowie Baumschutzsatzung zu 
wissen, wie u.a. meine persönliche Rücksprache mit den Arbeitern vor Ort 
bestätigte? 

 
5. Seitens der LH MD, die die Bau- bzw. Schachtgenehmigung erteilte, erfolgten 

demnach keinerlei Hinweise, geschweige denn Kontrollen. Warum? 
 

6. Ist Ihnen des Weiteren bekannt, dass solche Tiefbaufirmen im Besitz einer 
Generalschachtvollmacht für das gesamte MDer Stadtgebiet sind, ohne jegliche 
weitere Kontrolle durch die Baubehörden der LH MD hinsichtlich der Einrichtung der 
Baustellen usw.? In welcher Weise wird hierbei überhaupt die Umsetzung der 
Baumschutzsatzung kontrolliert, ist zu fragen? 

 
7. An welchem Tag genau werden die MVB bedingten Bauarbeiten im Bereich des 

Schnurbaumes beginnen? 
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8. An der Außenfassade des Gründerzeithauses in unmittelbarer Nähe von Südring und 

Schnurbaum in der Halberstädter Straße 63 befindet sich seit Mitte der 1980er Jahre 
ein großflächiges Wandbild mit Darstellung des Sudenburger Wappens. Leider 
verblassen die Farben im Laufe der Zeit zunehmend. Wäre es möglich, so der 
Hauseigentümer zustimmt, dass mglw. im Rahmen des ASO-Sudenburg-Projektes 
die Wiederherstellung dieses Wandbildes realisiert werden könnte, und wenn ja, wird 
die Stadtverwaltung Kontakt zum Eigentümer aufnehmen? 

 
9. Wer war seinerzeit der/die ausführende Maler/in? Ist er/sie noch am Leben und wohnt 

in MD? 
 
 
Ich bitte um mündliche und ausführliche schriftliche Stellungnahme. 
 
 
 
 
Oliver Müller 
Stadtrat 
 
 


